
 
30./31. August - Appenzeller Kantonalmeisterschaft in Herisau 
 
Turnerinnen und Turner des TVO sind nach der Sommerpause erfolgreich 
gestartet. 
 
Als Vorbereitung auf die kommende kantonale Meisterschaft nutzten 24 Turnerinnen und Turner des 
STV Oberhelfenschwil die Gelegenheit, ihren Formstand zu messen. 
 
Mädchen ausgezeichnet 
Die Mädchen der Kategorien 1 und 2 waren die ersten, die in 
den Wettkampf starteten. Die Mädchen der Kat.1 begannen den 
Wettkampf am Reck. Bereits hier zeigten Ramona Carigiet mit 
der Note 9.30 und Sereina Anderegg mit der Note 9.25, dass sie 
über die Sommerferien nichts verlernt haben. Am Boden turnten 
die jungen Oberhelfenschwilerinnen praktisch fehlerfrei und 
bewiesen, dass sie die Posen beherrschen. Ramona erhielt für 
ihre Bodenübung die hohe Note von 9.70. Auch Fabienne Bossi 
(9.50), Sina Steiger, (9.50), Selina Carigiet (9.40) und Sereina 
(9.35) gehörten zu den besten Turnerinnen am Boden. Zum 
Schluss absolvierten die Mädchen den Strecksprung am 
Minitramp und erzielten wiederum hohe Noten; Sereina 9.30, 
Selina 9.10, Fabienne 9.10 und Sina 9.00. Diese sehr guten 
Resultate liessen auf gute Platzierungen hoffen. Von 135 
gestarteten K1 Mädchen wurde Ramona als 9., Sereina als 10., 
Fabienne als 32. und Sina als 43. ausgezeichnet. 
Die Mädchen der Kat.2 starteten den Wettkampf am Boden. 
Ihnen gelangen die Elemente ebenfalls sehr gut und hohe Noten 
waren ihr Lohn. Michelle Brunner erhielt die Note 9.55, Jasmin 
Anderegg eine 9.30 und Anja Rimensberger eine 9.10. Michelle 
glückte auch die Sprungrolle am Minitramp und sie war 
zufrieden mit der Note 9.10. Anja und Jasmin müssen an der 
Höhe ihres Sprungs arbeiten, um eine Note über 9.00 zu erhalten. Am letzten Gerät, dem Reck, 
erturnte sich Michelle die gute Note 9.35 und Anja bekam für eine gelungene Übung eine 9.25. Auch 
in der Kat.2 erhofften sich die Mädchen eine Platzierung in den Auszeichnungsrängen. Dies gelang 
Michelle als 4., mit lediglich einem Zehntel Rückstand auf das Podest, Anja als 13. und Jasmin als 18. 
von 94 Turnerinnen.  
Lea Gebert und Lea Steiger starteten in der Kat.3. Lea Gebert turnte vor allem am Boden (9.30) und 
am Reck (9.20) gewohnt stark. Am Sprung hat Lea Fortschritte erzielt, es reicht jedoch noch nicht, um 
bei den besten Turnerinnen dabei zu sein. Als Achtzehnte von 99 Mädchen gewann Lea G. eine 
Auszeichnung.  
In der höchsten Jugendkategorie, der Kat.4, turnt Jarima Bösch. Sie erhielt an den Ringen (9.50) die 
höchste Note der Kategorie und auch am Boden (9.45) gehörte sie zu den besten. Am Reck 
experimentierte Jarima mit ihrer neu zusammengestellten, schwierigeren Übung, die leider noch nicht 
zu hundert Prozent sitzt. Fehler schlichen sich ein und sie musste sich mit der Note von 8.90 zufrieden 
geben. Am Sprung muss Jarima weiterhin arbeiten (8.65). Trotz des nicht optimal gelungenen 
Wettkampfs, wurde Jarima als Sechste von 73 Turnerinnen ausgezeichnet. 
Die Appenzeller Kantonalmeisterschaft galt für die Turnerinnen ab der Kat.5 als Qualifikation für die 
Schweizermeisterschaft. Dementsprechend gross war die Konkurrenz für unsere beiden K5 
Turnerinnen Kathrin Jud und Jenny Widler. Beide bestätigten ihre Trainingsleistungen. Als 39. und 48. 
von 77 Turnerinnen liegen sie jedoch hinter den ausgezeichneten Rängen.  
 
Thomas Roth wird Zweiter 
Vier Knaben des TV Oberhelfenschwil traten den Wettkampf in der Kat.2 an. Sie massen sich mit 31 
Knaben und gehörten dabei zu den Jüngsten in dieser Kategorie. Für Thomas Roth lief der Wettkampf 
optimal. Er turnte die Höchstnote am Reck (9.60) und am Boden (9.55) und seine Übung am Boden 
(9.10) und der Sprung (9.30) gehörten ebenfalls zu den besseren der Kategorie. Zum Schluss fehlte 
Thomas lediglich ein Zehntel zum Sieg. Fünfter in der Kat.2 wurde Ramon Looser. (Sprung 9.30, 
Barren 9.15, Reck 9.20 und Boden 8.95). Ein paar Schrittchen weniger am Boden und es wäre eine 
noch bessere Platzierung möglich gewesen. Luca Rimensberger und Dario Schönenberger belegten 
beide die ausgezeichneten Ränge acht. Dario turnte am Boden (9.35) eine der besten Übungen und 
Luca gehörte am Reck (9.40) zu den besten. 
Als einziger Turner des TVO trat Silvan Schönenberger den Wettkampf in der Kat.3 an. Er bewies, 
dass er an allen Geräten Fortschritte erzielt hat und wurde als 6. von 18 Knaben ausgezeichnet. 


